
 

Informationspflicht nach Art. 13 bzw. Art. 14 DSGVO  
bei Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person (Art. 13 DSGVO) 

bei Erhebung von personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person (Art. 14 DSGVO) 
Name und Kontaktdaten Verantwortlicher Rotes Kreuz Innsbruck, Hausnotruf-Tirol 
Name und Kontaktdaten DSB Dipl.-Ing. Thomas Györgyfalvay, BA, MBA  

c/o Dipl. Ing. Dr. Hermann Bühler GmbH 

Hyrtlstraße 30 

2340 Mödling 

Email: thomas.gyoergyfalvay@buehler.at 

Telefon: +43 664 1251382 
Name und Kontaktdaten Behörde Österreichische Datenschutzbehörde 

Telefon: +43 1 52152 2569 

Email: dsb@dsb.gv.at 

Verarbeitung: 
Verarbeitungstätigkeit Datenspeicherung, Erstellung Unterlagen, Berichterstellung 
Zweck Vertragserfüllung, Verrechnung, Wartung, Einsatzabwicklung 
Rechtsgrundlage Art. 6 (1) lit. a DSGVO – Einwilligung, § 93 (3) TKG, § 5 Sanitätergesetz 

und § 51 Ärztegesetz 
Kategorien von betroffenen Personen Kund:in, Klient:in, Angehörige(r), Ansprechperson 
Datenkategorien Adressdaten, Bankdaten, Kontaktdaten, Daten Kontaktperson(en) 

bzw. Angehörige, Geburtsdatum, E-Mail Adresse, Zutritt, 

Abwesenheit, Sozialversicherungsnummer, das Krankheitsbild, die 

Medikation, das ungefähre Körpergewicht, die Hausärztin bzw. der 

Hausarzt.  
Außerdem werden auf Basis des berechtigten Interesses des Verantwortlichen die 

Daten herangezogen, um etwaige Verstöße gegen die vertraglichen Bestimmungen zu 

erkennen, zu dokumentieren und zu beseitigen, um die ordnungsgemäße 

Dienstleistung zu gewährleisten. 
Externe Empfänger Leitstelle Tirol, ggf. Rechtsanwalt oder Behörde, definierte externe 

Dienstleister, Rettungsdienst, Inkasso-Büro 
Drittland oder int. Organisation Keine 
Dauer der Speicherung 10 Jahre (Aufgrund Einsatzdaten) 
Rechte der Betroffenen • Auskunft (Art. 15 DSGVO): Die von der Datenverarbeitung betroffenen Personen 

haben das Recht, Auskunft darüber zu verlangen, ob personenbezogene Daten 

von ihnen verarbeitet werden.  

• Berichtigung (Art. 16 DSGVO): Die Betroffenen haben das Recht, unverzüglich die 

Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten oder deren 

Vervollständigung zu verlangen.  

• Löschung (Art. 17 DSGVO): Die Betroffenen haben das Recht, dass die 

personenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern die in Art. 17 

Abs. 1 DSGVO genannten Gründe erfüllt sind.  

• Einschränkung (Art. 18 DSGVO): Die Betroffenen haben das Recht, zu verlangen, 

dass die Verarbeitung der personenbezogenen Daten eingeschränkt wird, sofern 

die in Art. 18 Abs. 1 DSGVO genannten Gründe erfüllt sind.  

• Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO): Die Betroffenen haben das Recht, ihre 

personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen und 

maschinenlesbaren Format zu erhalten.  

• Widerspruch (Art. 21 DSGVO): Die Betroffenen haben das Recht, jederzeit 

Widerspruch gegen die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, 

sofern die in Art. 21 DSGVO genannten Voraussetzungen erfüllt sind (z.B. 

Direktwerbung). 
Beschwerderecht Die Betroffenen haben gem. Art. 77 DSGVO das Recht auf 

Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde, wenn sie der 

Ansicht sind, dass die Verarbeitung der sie betreffenden 

personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. 

 


